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GUT INFORMIERT – SICHER UNTERWEGS
im Landkreis Fürstenfeldbruck

FIT FÜR DEN BUS 
Vorträge und Bustrainings
Informieren und Anmelden

BARRIEREFREI SICHER MOBIL 
Tipps für Ihre Busfahrt
Teil 3: Während der Fahrt und Ausstieg

BARRIEREFREI SICHER MOBIL 
Tipps für Ihre Busfahrt
Teil 1: Vor der Fahrt und an der Haltestelle

WISSEN TESTEN, 
RÄTSELN UND  
GEWINNEN

Vielleicht wollen Sie mit dem eigenen Auto seltener oder  
gar nicht mehr selbst fahren? Oder Sie überlegen, mit der ein 
oder anderen Busfahrt einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz  
zu leisten? Sie würden dazu gerne die Mobilitätsangebote  
im MVV-Landkreis Fürstenfeldbruck besser kennenlernen,  
haben Fragen oder benötigen Informationen?
Wir helfen Ihnen gerne weiter!

Frischen Sie einfach Ihr Mobilitätswissen auf und kommen  
so sicher und komfortabel mit einem guten Gefühl ans Ziel.  
Nutzen Sie unsere Öffentlichen Mobilitätsangebote und  
gestalten Sie Ihr Leben auch im Alter oder mit Handicap aktiv  
und bleiben so lange selbständig.

Ob Vorträge, Bustrainings oder Tipps für sicheres Busfahren:  
Sie können uns zu Treffen in Senioreneinrichtungen und -clubs 
sowie Bürgerversammlungen oder jedes Jahr während der  
Mobilitätstage im September kostenlos buchen!

•   Viele RegionalBusse sind mit USB-Ladebuchsen für Ihr  
Smartphone sowie kostenlosem Fahrgast-WLAN ausgestattet. 

•   Klimaanlagen bieten Sommer wie Winter angenehme  
Temperaturen.

•   Optische und akustische Haltestelleninformationen im Bus 
geben Ihnen Auskunft, wo sich der Bus gerade befindet.  
Betätigen Sie nach Ansage oder Anzeige Ihrer Ausstiegshalte-
stelle die Haltewunschtaste.

•   Stehen Sie erst auf, wenn der Bus zum Stehen gekommen ist.

•   Steigen Sie seitlich gewandt aus dem Bus, nutzen Sie hierzu  
den Haltegriff an der Tür. Das gilt auch, wenn Sie mit einem  
Rollator unterwegs sind. Positionieren Sie den Rollator so,  
dass Sie ihn rückwärts aus dem Bus ziehen können.

•   Zögern Sie nicht, andere Fahrgäste um Hilfe zu bitten.

WIR WÜNSCHEN IHNEN EINE  
GUTE FAHRT!

•   Bevor Sie Ihre Fahrt mit Bus, Bahn und RufTaxi starten, prüfen  
Sie, ob Sie über alle wichtigen Informationen verfügen:  
Einen Fahrplan in Echtzeit mit Hinweisen zum richtigen Ticket  
finden Sie bei der Fahrplanauskunft unter www.mvv-auskunft.de 
oder nutzen Sie dazu die praktische MVV-App.

•   Gedruckte, handliche Minifahrpläne gibt es kostenlos im  
Landratsamt, Münchner Straße 32, 82256 Fürstenfeldbruck  
oder unter www.lra-ffb.de.

•   Planen Sie genügend Zeit für den Weg zur Haltestelle ein.

•   Immer mehr Haltestellen verfügen über einen erhöhten  
Bussteig zum leichteren Ein- und Ausstieg sowie über taktile 
Bodenmarkierungen.

•   Zu Ihrer Sicherheit an der Haltestelle: Immer einen Meter Abstand 
zur Bordsteinkante halten.

•   Zielanzeigen außen am Fahrzeug helfen  
Ihnen, in den richtigen Bus einzusteigen.

•   Zeigen Sie dem Fahrpersonal bei der Anfahrt  
mit Handzeichen, dass Sie Hilfe benötigen  
oder bitten Sie andere Fahrgäste um Hilfe.

Information und Anmeldung: 
Landratsamt Fürstenfeldbruck, Stabsstelle „Öffentliche Mobilität“
E-Mail: mobil.bustraining@lra-ffb.de    
Telefon: 08141 519-5794, -7098



EINLADUNG ZUM PREISRÄTSEL MACHEN SIE MIT – VIEL SPASS! BARRIEREFREI SICHER MOBIL 
Tipps für Ihre Busfahrt
Teil 2: Einstieg in den Bus

WISSEN TESTEN UND GEWINNEN

Testen Sie Ihr Mobilitätswissen und gewinnen eine unserer  
attraktiven Netztaschen. Machen Sie mit und wenn Sie unsere 
Informationen aufmerksam durchlesen, finden  
Sie schnell die richtigen Begriffe. Viel Erfolg!

Übrigens, wussten Sie, 

•   dass eine Analyse des Bundesinstituts für Bau, Stadt- und Raum-
forschung (BBSR) von 2023 belegt, dass der Landkreis Fürsten-
feldbruck Spitzenreiter bei der Erreichbarkeit von Bus und Bahn 
unter allen deutschen Landkreisen ist?

•   dass Sie im Landkreis Fürstenfeldbruck mit 6 ExpressBus-,  
14 TangentialBus-, 31 RegionalBus-, 2 Nacht-Bus- und 7 RufTaxi-
Linien, rund 800 Bushaltepunkten, 16 S-Bahnhöfen und  
Regionalzugverbindungen sowie in Kürze mit Mobilitätspunkten 
zu Car- und Bikesharing auf ein äußerst attraktives und flexibles 
Mobilitätsangebot zugreifen können?

•   dass das gut ausgebaute Busnetz und das RufTaxi Fahrten mit 
Öffentlichen Verkehrsmitteln rund um die Uhr ermöglichen?

1.   Die Fahrplanauskunft für Ihre Fahrten mit Bus, Bahn und RufTaxi 
finden Sie auf der Homepage unter www. .

2.   In die Niederflurfahrzeuge können Sie z. B. mit Ihrem Rollator  
 einsteigen.

3. und 8. Ihr Wissen zu Öffentlichen Mobilitätsangeboten ermöglicht  
 Ihnen, Ihr Leben  (3) und lange  (8) zu gestalten.
4.   Frischen Sie Ihr Mobilitätswissen auf und kommen so sicher und  

 mit einem guten Gefühl ans Ziel.
5.   Das bieten wir neben kostenlosen Vorträgen an und es versteckt 

sich auch in unserer E-Mail-Adresse: .
6. und 13. Unser Slogan lautet „Barrierefrei  Mobil“.
7.  Über eine  gelangen Rollstuhlfahrer sicher in den Bus.
9.   heißen in Kürze die Stationen, an denen Öffentliche  
  Verkehrsmittel mit z. B. Car- und Bikesharing-Angeboten  

verknüpft werden. 
10.   Gedruckte, handliche  erhalten Sie für „Ihre“ Buslinie  

im Landratsamt Fürstenfeldbruck.
11.  Der  sorgt für schnelle Verbindungen auch in benach-

barte Landkreise.
12.  Danke! Sie fahren mit Öffentlichen Verkehrsmitteln und leisten 

einen aktiven Beitrag zum .

•   Der Einsatz von Niederflurfahrzeugen erleichtert den  
barrierefreien Einstieg. Die Busse sind rollstuhlgerecht auch  
für Rollatoren und bei Bedarf über eine Rampe erreichbar.

•   Zum sicheren Einstieg mit Rollstuhl oder Rollator drücken  
Sie den Rollstuhlknopf an der hinteren Tür.

•   Verwenden Sie nach dem Einstieg in den Bus den „TarzanGriff“: 
halten Sie sich immer mit einer Hand fest und „hangeln“ sich  
von einer Haltestange zur nächsten.

•   Suchen Sie sich einen freien Sitzplatz. Mobilitätseingeschränkte 
Personen haben einen Anspruch auf einen Sitzplatz.

•   Sollten Sie stehen müssen: stellen Sie sich immer in Fahrtrich-
tung und halten sich an den vorgesehenen Haltestangen fest. 

•   Stellen Sie den Rollstuhl oder Rollator auf der gekennzeich-
neten Multifunktionsfläche in der Mitte des Busses mit  
angezogener Bremse ab. 

•   Nutzen Sie die Klappsitze an der Multifunktionsfläche als  
Sitzmöglichkeit.

•   Verwenden Sie Ihren Rollator nie als Sitzplatz.
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LÖSUNGSWORT:

Teilnahmebedingungen:
Veranstalter ist der Landkreis Fürstenfeldbruck. Pro Person kann eine von 30 Netztaschen gewonnen werden.  
Kostenlos teilnehmen können alle ab 18 Jahren, die ihren Wohnsitz im Landkreis Fürstenfeldbruck haben.  
Schicken Sie uns das richtige Lösungswort bis spätestens 30.08.2024 per Postkarte an das Landratsamt  
Fürstenfeldbruck, Stabsstelle „Öffentliche Mobilität“, Münchner Str. 32, 82256 Fürstenfeldbruck oder per E-Mail  
an mobil.bustraining@lra-ffb.de mit Angabe des Namens, der Anschrift und einer Telefonnummer. Sollten Sie 
gewinnen, werden Sie von uns benachrichtigt und erhalten Ihren Preis mit der Post zugeschickt. Ihre Daten werden 
nur zur Gewinnermittlung und Übergabe unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen erhoben, verarbeitet 
und genutzt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los.


